
Eflllbllfll alflbllllflll [Lllilllflillfllll
54. Hubmann.

‘Hllfltlllfllllfll‘ ‘llnaetuer für MS bieletul.
Beaugspreife:

Das „Slanbecker 6tabtblatt unb Nachrichten” erfcheint feben Mittwoch
unb Gonnabenb. — Boftbeaugspreis für ben Monat 80 Bfennige.

Ginaelne Stummer 10 <JSfemtige.

‘Doftfcheckkonto Breslau ‘J‘tr. 75 663.
Eernruf ber (Befchöftsftellen: ‘Ttr. 132 unb Ulr. 53.

 

29. Hubmann.-

‘llntl. unaeinenhlan her ftüht. behüten.
anaeigenpreife:

Die einfpaltige Millimeteraeile 5 ‘Bfg., 8amilien= unb Bereinsanaeigen
4 fg., für auswärtige unb Snferaten=Biiros übermittelte 8 ‘Bfg.‚

Beklanießfiillirneteraeile 20 cBfemiige.

{für telefonifch ’aufgegebene Suferate, fowie für Bückfenbung unverlangt

eingefanbter manufkripte kann keine (Bemühr übernommen werben.

Berantwortlich für bie ‘Rebaktion: QIuguft 11rner, für bie Snferate: (Buftao ßänfch, Druck: Stabtblatt=Druckerei Ql. Llrner," fümtlich in Qanbeck.

 

Sir. 20 f} rennen, Minima), ben 9. Will?) ff 1927.
 

neues vom tage.
iBeichskana‘ler Dr. ‘JJiarr hielt geftern eine bemerkens=

werte Bebe über bie Mufgaben ber beutfchen aus=
.wärtigen molitik.

3m baushaltsausfchuß bes {Reichstags fanb geftern nach
betit‘fiebe bes {Reichsinnenminifters noch eine Debatte
fta .

Der Schiebsfpruch im Buchbruckgewerbe ift nunmehr 3
auch oon ben unternehmern angenommen worben.

1 werben mufa, wenn fie nicht aufammenbrechen foll. ‘mennDer (Bouverneur ber Bank von (Englanb ift geftern in
- Berlin eingetroffen.
.Botfchafter von ßoefch trifft am Donnerstag wieber in

Baris ein unb wirb mit Brianb vor beffen lereife
nach (Benf eine wichtige Befprechung haben.

'.Der beutfche (Befanbte in ‘IBarfchau, ‘Raufcher, hatte eine
neue unterrebung mit bem polnifchen Qluhenminifter.

Bach lefchlufa bes ‘Droviforiums bes franaöfifch=ameri=
kanifchen Schulbenabkommens foll cJrankreich nun
von leerika eine größere ‘llnleihe erhalten.

Ein ben franaöfifch=ruffifchen Schulbenverhanblungen foll
eine günftige menbung eingetreten fein.

‘Jiach einer {Dioskauer Snformation hat bie iugoflawifche
{Regierung bie Sowjetregierung anerkannt.

Der {Reichstag hat ben beutfch=türkifchen Sanbelsvertrag
enbgültig genehmigt.

3m erbeitsausfchuß beutfcher Berbänbe hielt ber Beichs=
kanaler Dr. Blarg eine bemerkenswerte Bebe.

{Reimsfinanaminifter ‘Z r. fiöhler empfing bie Bertreter
ber Beamten, bie ihm ihre münfche oortrugen.

Olhamberlein erklärte im unterhaus, bafs bie biplo=
matifchen Beaiehungen (Englanbs au Bußlanb vorläufig
nicht abgebrochen unb ber ßanbelsoertrag nicht ge=
künbigt werbe. _‚

3m englifchem unterhaus wurbe ein liberaler antrag,
bas (Behalt (Ihamberlains als ilusbruck bes Biißtrauens
au küraen, mit 271 gegen 146 Stimmen abgelehnt
unb bamit ber Begierung bas Bertrauen ausgefprochen.

{frage ber (Barantieklaufel nachgegeben hat, ift nun=
‚mehr mit bem lefchlufa ber Berträge au rechnen.

Der Bntrag amerikanifcher Bankiers, bie firebitfperre
gegen {Frankreich aufauheben, ift vom Epräfibent
(Ioolibge abgelehnt worben.

Die franaöfifche Rammer hat mit ber Debatte über bie
{Hiobilifierung ber ‘Jiation im firiegsfalle begonnen.

Die ‘llrmee bes Biarfchall Sun fteht wegen Bluffen:
fahnenflucht ber Solbaten oor ber Qqulöfung.

Der preufaifche Bilnifterpräfibent Braun hat ben Senats=
präfibenten beim flammergericht, Dr. Schmibt, aum
preußifchen Saftiaminifter ernannt.

anlählich ‚ber (Einweihung bes leerika=fiabels wurben
awifchen bem Beichspräfibenten unb Dräfibent Ioolibge
(Brühe ausgetaufcht.

Die Beratung ber amerikanifchen EreigabexBill ift
enbgültig vertagt worben.

OIoolibge unteraeichnete bas G3efet3, woburch bas Sn=
krafttreten ber neuen (Einwanberungsquote um ein
Sahr verfchoben werben wirb.

Das beutfch=eftlönbifche S-‘E’A‘;
(Eftlanb ratifiaiert worben.

„Sn ‘lBoIofiniec in ben fiarpathen erkrankten 80 (Ein=
awohner nach bem (Benuf3 oon ßolafpiritus (Biethhls
‚>amohol), ber anftelle von Branntwein verkauft worben
zwar. Sieben von ihnen finb geftorben.

"Durch einen ßhklon finb auf ber Snfel Biabagaskar,
an ber Süboftküfte Qlfrikas, 500 Bienfchen getötet
worben. ßwei Dampfer ftiefaen aufammen unb wurben

‘ an ben Stranb getrieben.
'„Sn (Blogau hat eine Ihphusdöpibemie großen Umfang

angenommen. Sn ben let3ten beiben Iagen wurben
ie 50 neue firankheitsfölle gemelbet. Buch in ben
umliegenben Dörfern finb Ihphusfülle vorgekommen.

wirtiauftslnnnfiun in Stumm.
(machbruck oerbotea.)

IB. D3. (Es ifi etwa ein Sahr her, als ein früherer
"beutfcher, Staatsmann in fehr auverfichtlichen matten
oon ber 3ukunft einer ber bebeutenbften ‘IBirtfchafts-
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Ergelegenheit in bie grunbfätaliche Seite. _
’ {fahren herrfchte in Deutfchlanb gerabeau hhfterifche

 

konaeffion fprach, bie Deutfchen im .(Bebiete ber ruffifchen
Sowjetunion gegeben worben ift. (Es hanbelt fich hier=
bei um bie auch {im {publikum minbeftens bem ‘Jiamen
nach bekannten „933910 olef3=(BefelIfchaft"‚ bie im nörb=
Llichen iRuBlanb bie ‚„ usnußung großer malbfgebiete
betreibt. Seit einigen {wogen burchfchwirren a erhanb
tlBerüchte bie Deffentlich‘keit, {bie bei aller Berfchiebenheit
{im einaelnen boch barin übereinfiimmen, baf; biefe grofae
„ßolagefellfchaft fich in einer fchwierigen ia gerabeau
‘bebrüngten flage befinbet unb mit großen mitteln faniert

’fich awei bekannte beutfche ‘Darlamentarier für ben
J 'Qluffichtsrat Diefer gßefellfchaft aur Berfiigung geftellt
haben, unb mnn‘bie annahme ber fionaefion bamals
minbeftens nicht ohne ausbrücklid) Billigung ber Beichs=
regierung erfolgt ift, fo muf} bie Beriehterftattung über

; ben (Befchüftsgang unb bie ‘llusfichten bes Ilnternehmens
mit befonberer 3urückhaltung erfolgen. Dies ift offen:
.kunbig nicht gefchehen.

‘IBichtiger als biefe mehr perfönliche Seite ber 91m
Bor einigen

fSehnfucht nach wirtfchaftlicher ‚Betätigung in Sowiet=
rufslanb. Die IBarnung berer, bie fich vonemer
engen Berbinbung beutfcher kapitaliftifcher Sntereffen
xmit bem ruffifchen fiommunismu‘fi xkeinen Segen ner=
ifprachen, ‚wurben mißachtet, {Utan glaubte bamals,
ein ehrliches .Säompromif; awifchen ben be.‘ben QWNÜlGBIld)
'fo verfchiebenen ‘IBirtfchafts= unblflebensöaniÖQuungen
fei möglich. flfian will auch heute in ben ‚Tiroler; ber
Beteiligten, unb awar bei ben fowfetr‘“lilid)en
'Behörben unb bei ben beutfchen Säcnaeffionsnehmef.‘n '—
mcht wahr haben, baf; es legten (Enbes bie awifaf‘e"
fiapitalismus unb ßoaialismus beftehenben unüber=
.brückbaren (Begenfötaeg‘ü-nb, bie ein erträgliches ßufammem
arbeiten verhinber-n. Man muß

_ Die Sowietregierung “hat ‚uor ein paar Sagen aus
bem ‘JJiunb bes'bei uns noch aus bem jahre 1918 in
recht unfhmpathifcher Erinnerung ftehenben 55errn Soffe

‚* erklären laffen, bie Biologolefytßefellfchaft fei von vorn:
fi iherem ungenügenb kapitalifiert worben. S'n ber Iat
konnte ein Betrag 'oon 3 Millionen ‘JJiark nid)t aus=
reichen, um bie gewaltigen Einlagen au bauen unb baau
noch bie mannigfachen foaialen (Einrichtungen au treffen,
welche bie Sowietregierung im Sntereffe ber bei ber
‘(Befellfchaft tätigen i’lrbeiter unb angeftellten forberte.
Das unternehmen ift: aweifellos falfch kalkuliert worben.
"Daneben „hat man fich nicht klar Bechenicbalt ÖQUO"abgelegt, wie bas erforberli'che weitere ‚kapital 311 56‘fchaffen fei._ Die Sowietregiierung hat ber GfileuiDOf‘i
gegen egorbttant hohe 8infen einen firebit aur Berff‘qung
gefiellt, ber nun auch ausgefchöpft ift. Die Sowietgiflä“e
luber bas anheimfallen privater unternehmungen an
ben'Staat haben es verhinbert, baf; auslänbifchen
.fiapttalbefitaern für bie ßergabe neuen (Belbes aus=
reichenbe ‚Sicherung geboten werben konnte. Seht
plant bie In fchwere Bebrängnis geratene (Befellfchaft,
fichan bas {Reich awecks (Einleitung einer Sanierungss
aktion au wenben. Die ßergabe öffentlicher {Utittel
_foll beshalb'gerechtfertigt fein, weil'es im Sntereffe ber
beutfchen mirtfchaft unb bes beutfchen Bolkes liegen
foll, eins ber größten beutfchen5’:onaeffionsunternehmungen
in Bublanb am Heben au erhalten. Selbft Beute, bie
es grunbfahlich billigen, baf; private unternehmungen
unter beftnnmten Borausfet3ungen mit öffentlichen (Belbern
fubventiomert werben, follten. fich bie Bage ber Dinge
bei ber Biologolefaalßefellfdfaft- recht genau anfehen, ehe
fie au bem Samerungsantragy Stellung nehmen. Siewerben barüber hinaus aber auch au prüfen haben,
welche" Qlenberu'ng ‚grunbfägliwer ert Sowietrußlanb
hegenuber auslanbifchen fionaeffionsnehmern eintreten
affen muß. Dr. Groll.

Olbriclz ‚Pianos
Gegr. 1882. Glatz. Telefon l.

_ baher fchon im einaelnen i
. 'nawbprufen, welche Borwürfe oon beiben Seiten erhoben

‚ 'wer en.
Da Sowietrufalanb gegenüber ben Banbftaaten in ber l

[lokales und Hllgemeines."
w. Die eoangelifche Gemeinbe hielt am Donnerstag

abenb im Sotel „Blauer ßirfch" eine leiber nur fchwach
befuchte (Bemeinbeoerfammlung ab, um einen Bechenn
fchaftsbericht ber kirchlichen Siörperfchaften über ihre im
oerfloffenen Sahre für bie (Bemeinbe ausgeübte Iütig=
keit entgegen au nehmen. Der Drtsgeiftliche, ‘Daftor
(Briefaborf erftattete einen ausführlichen jahresbericht
über bas innere unb äußere ßeben ber fiirchgemeinbe.
8u ben wichtigften Befchlüffen bes Boriahres, bie auch
bie Billigung ber ‘llnwefenben fanben, gehören bie
‘llufftellung ber neuen Eriebhofsorbnung unb bie
fchwebenbe übtrennung ber neu au grünbenben fiirch=
gemeinbe Seitenberg. (Ein auf ben Iagesorbnungen
ber kirchlichen Beratungen immer wieberkehrenber
‘Dunkt betrifft bie bringenb notwenbige (Erweiterung
ber aus bem Bahre 1848 ftammenben St. Saloatorkirche,
bie mit ihren runb 250 Blühen ben ‘llnforberungen
bei weitem nicht mehr genügt. D3eltkrieg, {Revolution
unb Snflation haben ben urfprünglichen Blan eines
‘Jieubaus fcheitern laffen, fo baf; aus finanaiellen (Brünben
wohl nur noch ein llmbau in {frage kommen bürfte.
Biit einer gelblichen linterftütaung burch bas Ronfiftorium
fowie ben (Buftao=‘llbolf=Berein kann gerechnet werben.
{für bie ßebung bes äirchenchors, bie trot3 mancherlei
Schwierigkeiten anbauernb angeftrebt w'irb, wurben
oerfchiebene anregungen gegeben. Den aweiten‘ Ieil
bes übenbs füllte ein 130mm; nebft anfchlief3enber
Befprechung über bie „Schlefifche t[familienhilfe”‚ ein in
ber (Entwicklung begriffenes foaiales Sjilfswerk, aus,
bas feinen ‘JRitgliebern au ben erhöhten Qlufwenbungen
aus ‘llnlafa von laufen, ficnfirmationen, Irauungen,
Sterbefällen Beihilfen gewähren foll. ‘lluf einem bemnächft
au oeranftaltenben Tyamilienabenb foll biefe Bngelegenheit
nochmals aur (Erörterung gefteüt werben; auch werben
wir in nächfter ‘Jiummer auf biefe neue Berficherungs:
art noch einmal aurückkommen, (Einige Beitritts;
erklärungen finb inawifchen bereits abgegeben worben.

9er unterhaltnngsahenh ber höheren Garne. 
1

n
.

Sln eine anbere Welt, ins wunberbare märchenlan’b,
. ins {Reich ber muraelmännlein unb wuraelweiblein unb
ihres ßerrfchers, bes IBuraelkönigs mit feinem prunkn
:m:tgen Sofftaate verfehlen uns, 1un'g wie alt, am Sonntag

‚abenb auf grabeau meifterhafte Reife bie 3'oglmgeunferer
hü n finaben= unb ‘JJ‘töbchenfwule, bie bamit ihren

fruberen erfolgreichen öffentlichen Darbietungen einen
weiteren, glönaenb verlaufenen, auf lange ßeit noch in
ber (Erinnerung haften bleibenben unterhaltungsabenb

anreihten ;‚u\nb fo bas Banb awtfchen Schule unb Bürger-
{d’aft'imnnernfefter au knüpfen verfianben.' mit trefflicher
“mollenbefeiäsiing (vielleicht mit einer ematgen (Emfchran=
Irrgang), ficbärggc ‚egt; ‚unb Sttchwort=Beherrfdmng fowie
anerkennenswerrc beufli ).r QIuSlpmdte. ‚Qucb m ben
(Belangspartien, bumsen “Bluff-t fch'onroutmiertem flotten
Sb‘w unb über (Erwa‘fltmi IQ“ "t _„i'mä’ ausgea'eiwneter,

am; 5m: m _Stücke“ entbrannte: ‚fioltumteruna
reibungslrofem Sudhanbergamien fcf)uf’en':f:e ogmg irgeno
welche Stockung, m; von atmenbudäunb Läampem
fieber, prächtige Bühnenbilbe? unb raueneifikgflen-
faenen mit Iana unb Steigen 00.333562)”. ‘91,“ .. gütig:
äbie felbft ben erwachfenen ßufchq‘m 49,3%?" . b J
fchlugen, unb oerhalfen baburd) {352‘31ng Zähne?!
erften Brogrammteil bes leenbs 4.11157“ M en “Wen"

. zoper „Der Ialisman ober fiönig abmelmanne 1““5‘
imeifter" von leolf filages au einem burtflldflagenben
KErfolge. Dem kinblidnn (Bemüt noch_oerborgene Qe'bengr
weisheiten, wie a. B. „Das (Blück ift 30d) em nurt‘ifd)

. ‚Ding, es kommt, wer neif; von warmen? unb wer ba
1meint, baf; er es fing, bem geht es, hufch, von bannen",

. zriefen wohl bei manchem ünwefenben wehmütige lBe=
”.banken wach. Begeifterter Beifall, oft gana fpontan bei

f (offener Saene lohnte bie 'Spielerfchan aber nicht allein
-"fie, fonbern auch bieienigeu, welche bie überaus mühfelige
‘erbeit ber (Einftubierung bes ‘IBerkes willig unb auf-
'opferungsbereit'auf fich genommen hatten._ ‘Jiur ein
'Gingeweihter l'cann ermeffen, welche unenbliche {Diuhs
:waltung unb (Bebulb baau gehören, um folch ein ‘merk  . in langwieriger Borbereitung nntt einem {Diaffenaufgebot



von meift noch ungelenkem Schülermaterial bis aur
Bühnenreife au bringen. Shnen, nämlich hem Behrer=
kollegium, insbefonhere wohl hem mufikalifchen Seiter
her ‘llufführung, threr ‘Dicha, gebühren uneingefdnänkter
Bank unh rückhaltslofe anerkennung für hen gebotenen
(Benuß. Menn all hie Buben unh Mägheleins mit hem
gleichen üeuereifer wie auf her Bühne fich auch auf her
Schulbank betätigen, frei von Beklommenheit beim
lateinifchen Egtemporale oher bei her ßöfung mathe=
matifcheri’lufgaben, fo muß es eine ßuft fein, an hiefer
QInftalt au le ren unh au lernen. Dher follte hoch manch:
mal her ‘Dht agoras fchwieriger fein als ein Menuett?

Sn einer Begrüßungsanfprache gab her Schulleiter,
Stuhienaffeffor ’Dr. Mimmer feiner üreuhe 2lushruck über
hen außerorhentlich ftarken Befuch her Beranftaltung
unh has hahurch am Eeben unh (Beheihen her Sehr:
anftalt bekunhete Sntereffe, hankte her Elternfchaft,
hem Kuratorium, her (Beiftlichkeit beiher Konfeffionen,
hen ftähtifchen Körperfchaften unh fonftigen (Bäften für
ihr Erfcheinen unh begrünhete hen Entfchluß au hiefer
neuen ‘llufführung mit einem mehrfachen ßwerk, einmal,
hen inoffiaiellen S ulfäckel aufaufüllen, ha einer in her
Entwicklung begri enen Schule fo mancherlei an {Behr=
unh 53ernmitteln fehle, für heren Befchaffung ihr kein
{fonhs aur Berfügung ftänhe, aum anheren, hie iheelle
Berbinhung awifchen Schule unh ßaus au feftigen unh
au oertiefen, unh enhlich hen Kinhern nach ernfter ‘llrbeit
einen {Ereuhentag au. bereiten. Seine ‘llnfprache ließ
her Behner ausklingen in einem ‘Dank an hie Eltern=
chaft für hie auch von ihr aufgewanhten Mühen unh
nkoften, hie nicht auletat hem Merk aum (Belingen

verholfen hätten.
‘Der aweite ‘programmteil hes leenhs konnte hen

erften fchlechthin nicht überbieten. 2lus hiefem (Brunhe
wäre vielleicht aur Eraielung einer Steigerung eine Ihn:
ftellung her Bortragsfolge vorteilhafter gewefen, viel=
leicht war aber auch für hie {Regie her (Behanke leitenh,
hie ungehulhigen 2lkteure gleich au Beginn hes unter:
haltungsabenhs mit _frifchen Kräften für hie Märchen:
oper einfetaen au können. (Befangliche Schulung aeigten
hrei mehrftimmige A—Cappella—Ehöre unter Behrer ‘Dicha,
„Sonnenaufgang“ non Moaart (Die Bauberflöte),
„Spinnerlieh“ von ßahhn (‘Die Sahresaeiten) unh „‘Der
Säger aus Kurpfala". Ein rhrfihmifdyer, von fieben
Knaben nach Mufik erakt hurchgeführter Stabreigen
leitete über au einem, oon awölf rofengefchmückten
Mähchen recht anmutig hargebotenen unh mit (Befang
begleiteten Bofenreigen. ‘Den 2lbfchluß bilhete ein
luftiges Schattenfpiel mit eraieherifcher Ienhena „‘Der
Mann mit hen Ieufeln im Qeibe” in einer überarbeitung
nach ßans Sachs. ’Die auletat ans ‘publikum gerichtete
Mahnung, hie in jehem Menfchen fchlummernhe „Ieufels=
brut” au vernichten, ging leiher unter in hem rückfichts:
lofen, voraeitigen Qlufbruch eines großen 'Ieils her
8uhörerfchaft, her nicht hie 55öflichkeit unh hen Iakt
befaß, has nur wenige Minuten fpätere Enhe her Bor=
ftellung abauwarten.

Sie Behienung im Strich-Saal reichte bei weitem
nicht aus.

Menn es her Behranftalt trot3 her gülle her in hen
leßten Mochen vorangegangenen gefellfchaftl. {Eafdnngsx
veranftaltungen mannigfachfter ert befchiehen war, nach
fchon gut befuchter (Beneralprobe ein übervolles ßaus
au’ (Bafte unh hamit hen iheellen wie materiellen ßweck
ihrer ‘Darbietungen erfüllt au fehen, fo ift has einBe-
weis hafür, haß fich hie gehiegenen Qlufführungen her
Schule bereits einen Buf erworben haben, her ihr auf
immer erhalten bleiben möge! K.

a. ‘Das mrtskartell hes heutfchen Beamtenbunhes
tagte am Sonnabenh in her Brauerei. Mährenh hie
Beteiligung au hiefer ßauptoerfammlung feitens ein=
heimifcher unh auswärtiger Mitglieher befriehigenh
war, erfchienen von Beamtenwitwen nur 3. ‘Der Bor=
fitaenhe, ßerr ‘präparanhenlehrer i. B. (B. Müller,
eröffnete unh leitete hie Sißung. Sie Berfammlung
gehenkt ehrenh hes [ihnellen 2lblebens feines Mitgliehes,
hes Betriebsleiters F)errn Molf. rDer neue Borftanh
wirh auf awei Sahre gewählt. ‘Die Bertrauensleute
her einaelnen Eruppen finh hie 5erren Borraß, (Bralla,
ßühn, Monhen, Ettel, Eritfch, König, ‘D3eikharht unh
Müller (Borfitaenher). Sjerr threr a. tI). Menhe ift
aus (Befunhheitsrückfichten von feinem 2lmte als Schrift=
führer aurückgetreten.’ Seiner eifrigen Betätigung wirh
gehankt hurch Ernennung aum Ehrenmitgliehe. Sie
Bamen her i'ataungsgemäß aus hem Borftanhe aus:
fcheihenhen 55erren wurhen bekanntgegeben. 3m weiteren
finhet hie feftgefetate Iagesorhnung ihre Erlehigung.
‘Der Borfitaenhe hält hie Beferate: a) Sarf nur has
Kinh her (Broßftaht ftuhieren? unh b) ‘IBohnungsgelh
oher Drtsaufchlag? Ein her ‘Debatte werhen einige
2Infragen her ßerren ßauptlehrer Marufchke aus
‘Rehershorf, QInftaltsleiter ‘Dr. ‘D3immer;unh ‘Doftinfpektor
Eitner hurch hen Borfitaenhen erläutert unh geklärt.
‘llus hem jahresbericht geht hervor, haß 1926 nur
awei Borftanhsfitaungen notwenhig waren". Sn Breslau
wurhen hie Münfche her (Brenakartelle hurch hen Bor=
fitaenhen aur Kenntnis gebracht. 'D'ie (Braffchaft Etat}
gilt als gleich teures Mirtfchaftgebiet. {für 1927 müffen
Beiträge ne'u erhoben werhen. 'Da nach hem Kaffen:
bericht hes ßahemeifters betrn ßühn hie Bereinskaffe
ein Minus von 25,24 M. aufweift, muß has ‘Defiait

  

ins neue Bereinsfahr mit hinüber genommen werhen.
“Die Mitglieher werhen erfucht, hie Beiträge recht balh
ihren Bertrauensleuten abauliefern, um hie Kaffe wieher
auffüllen au können. ‘Jiach Brüfung unh ‘Richtigbefunh
her Kaffe hurd) hie 55erren ‘Jiowarra unh Bother wirh
hem Kaffierer Entlaftung erteilt. 'Dem gefamten Bor=
ftanhe wirh für feine Bereinsarbeit hurch Erheben iion
hen Blühen gehankt unh hie Berfammlung nach 10 Uhr
gefchloffen.

Berichtigung. 3m Bolksaählungsergebnis muß es
ftatt 37 Katholiken heißen: 37_ Sfraeliten.

* Dolhsfchtlle. (Schüleraufnahme.) Schulpflichtig
werhen h. I. alle Kinher, hie bis 30. 3uni has 6.
Bebensfahr vollenhen. ‘Jlnträge auf Burückftellung her
am 1. leril fchulpflichtig geworbenen Schulkinher müffen
bis aum 20. Mära beim Kreisfchulamt eingereicht werhen.
(Befuchfteller haben hiefe Kinher rechtaeitig beim Schule
arat (Dr. Münaer) vorauftellen unh ein äratliches Beugnis
au befchaffen. Sie (Befuche finh bis aum 15..Mära
hen Schulleitern einaureichen. Blinhe unh taubftumme
Kinher finh auch anaumelhen. '

o. Ein Skattumiet‘ fanh am Sonntag, hen 6. Mära
nachmittags im Bahnhofshotelftatt. Ser Einfata betrug
pro Spieler 1BM. ‘Das ‘Dreisfpiel wurhe an 10
Iifchen von ie 4 Spielern ausgefochten. Es ftanhen
fechs fchöne ‘Dreife aur Berteilung. Sen ßauptgewinn
erhielt Skatbruher ßarbig mit 773 ‘Doints. Ser 2.
unh 3. ‘Dreis fielen au Skatbruher Baumgarten unh
Beck mit 758 refp. 610 ‘Doints, hen 4. 5. unh 6. ‘Dreis
erhielten 5ankewica, (Blauch unh {Eorche Einen Iroft=
preis erwarb Skatbruher Mag ‘preis.

* hotel „monopor' ift von hem früheren Befitaer
an hie 55erren Ebert (Breslau) unh Mornien (Malh-
fchlöffel leershorf) für längere 3eit verpachtet worhen.
’Die gefamten flokalräume werhen mohern neu renoviert
unh auf has behaglichfte für hie (Bäfte hergerichtet.
Ein hen unteren Bäumen wirh eine Konhitorei einge=
richtet, hie auch im Minter geöffnet bleibt. Küche unh
Keller wirh von 55errn M0 rnien geleitet, heffen ‘Jiame
nicht nur in unferem Stähtchen einen guten Buf hat,
fonhern fchon weit über hie (Brenaen her (Braffchaft
bekannt ift. ‘Die ‘Dächter werhen fich hie größte Mühe
geben um allen ‘IBünfchen ihrer werten (Bäfte nachau-
kommen. Sie ‘Renovierung, fowie alle anheren QIrbeiten
werhen von hiefigen ßanhwerkern ausgeführt.

9.21. Sie (Brenavolkshochfehnle„. einrgarten“ in 97eiffe=
Wettlanh. Sie heutfchen Säeimvolksho fchnlen wollen an hen
Eraiehungsauyfgaben mithelen. Sie finh Bilhungsftätten für
reifenhe Men chen. 311erbeitsgerneinfmaften, im Qinnhgefpräch,
in her erbeit in Stube, Küche, .Sjaus unh Sorten, im QBanhern
unh Sröhlichfein follen hie Rurfusteilnehmer fich gegenfeitig näher
treten. 2lußer wertvollen feelifchen {formkräften nimmt her
erbeitsplan auf hie tatfädflichen Behiir niffe Büekficht. Sn hen
fchlichten, aber gefchmaclivoll ausgeftatteten Bäumen hes Sr.
Strehlerdöaufes neben hem „beimgarten“ finhet aur Seit ein
hreimonatiär Mähchenkurfus ftatt. Sie 27 Rurfusteilnehmerinnen
finh aus berfchlefien, 2 harunter aus her (Braffchaft Slaß.
Sleiter ift Brofeffor Sr.9”teumann; hie beimmutter Sräulein
Sloerkens unh noch 4 Mitarbeiter hes .Söaufes. Ser Stunhenplan
für hie Mähchen aeigt in her Sageseinteilung ivohltnenhen Qßechfel
wifchen körperlich praktifrher unh geiftiger QIrbeit. “für hie

feelifche {Eormung fieht her 2lrbeitsplan vor: Beligiöfen unh
ethifchen, gefchichtlidwn unh ftaatsbiirgerlichen, foaialen, wirt=
fchaftlichen u. kunfteraieherifchen Qlusfprachekreis. Ser praktifchen
Schulung ftir hen Beruf her .Sjansfrau unh Mutter hient hie (Ein:
führung in hie (befunhheitslehre unh QBohlfahrtspflege mit merk:
entfprechenhen Ilbungen. {in .baushaltungskunhe finh uorgefehen:
Siahrungsmittellehre, häusliche Bn führung, Rochen, Backen,
Sifchhecken, Servieren, mähen, 913a chen, Sartenbau, Rleintien
aucht. {ferner Surnen, 3eichnen, Baftelarbeiten. Qßährenh hes
lufährlichen Mähchenkurfus finhet alle 14 Sage ein ganatägiger
Qlusflug ftatt. Öfters werben halbtägige Befichtigungen unh
Sehrfpaaiergänge unternommen. Sie ßeimoolkshomfchule will
mehr Slebens= unh Bernfchule fein. Sie Mähchen, hie hen Rurfus
fegt mitmachen, finh begeiftert von hem, was ihnen geboten wirh.
Ein Seil herfelben finhet fich im beim f0 „hEimifch“, haß fie ihre
Beteiligung aum 2. ‚Kurfus pon ihren Eltern fchon wieher erbeten
aben. Siefer finhet ftatt vom 24. leril bis aum 24.3uli 1927.
ine befonhere Borbilhung ift nicht erforherlich. Bom 17. Slebens=

fahre ab kann fehes funge Mähchen haran teilnehmen. Sie Koften
finh, ha ‚hie Behörhen hem .Sjeimgarten 3ufchiiffe gewähren,
mäßig. Sn hen Roften ift QBohnung, Berpflegung, Beleuchtung,
Beheiaung unh unterricht eingefchloffen. anmelhungen für ob.
Rurfus haben bis 1. 2lpril 27 au erfolgen. Brofpekte oerfenhet
hie Kanalei hes ßeimgartens auf QBunfch. um 1. Kurfus konnten
non einigen 80 Melhungen nur 27 Berü fichtigung finhen.

Geld befigen ift fchön, gefunh fein aber noch fchöner, ein
.buften ift aber immer ein 3eichen, haß etwas nicht in Drhnung
ift, oft genug entftehen hahurch böfe Reihen, verfäume niemanh
für fich nnh feine Rinher has llebel hurch Raifer‘s Bruft=Eara=
mellen mit hen BSannen fofort im Reime an erfticken. Siefelben
finh khurch 5500 notariell beglaubigte 3eugniffe als wirkfam
aner annt.

* Die haus= unh Stallapotheke. Milleitung aur
Einrichtung unh Benut3ung, ift her Iitel einer Brofchüre,
hie aur ßeit in hen 21potheken unh rDrogerien koftenlos
abge eben wirh. Sie macht u. a. auf ein feit 30 jahren
hen raten bekanntes, im ‘Dublikum aber faft in Bert
geffenheit geratenes, *gana ungiftiges, aber fehr ftark
(wie Sublimat) wirkenhes, antifeptifches Mittel auf=
merkfam, has eigentlich in keinem Berbanhskaften, in
keiner ßausapotheke, bei keinem 2luto unh in keinem
Säger= unh Iouriftenruckfark fehlen follte — has Ehinofol.
Es ift wafferlöslich, fehr ausgiebig unh billig im (Be=
brauche, heilt ‘IBunhen aller 2lrt überrafchenh fchnell
unh kann auch aum (Burgeln unh innerlich benußt
werhen. ‘IBir empfehlen iehem Qefer, fich hie Brofchüre,
hie vortreffliche fRatfchläge'enthält, in einer ‘llpotheke
oher ‘Drogerie geben au laffen, fie gehört in fehe Saus-
bibliothek.  

* Ginheitsanrehe „stau“ im amtsoerkehr. ‘Der
‘llllgemeine ‘Deutfche ßehrerinnenverein hat an hie Beichss
regierung eine Eingabe gerichtet, haß im Berkehr aller
QImtsftelIen mit weiblichen Beamten unh 2lngeftellten
hie Einheitsanrehe „ärau“ gebraucht wirh. Es entfpricht
in keiner ‘IBeife mehr her tatfächlichen unabhängigkeit
her erwerbenhen grau, fo heißt es in her Begrünhung,
haß fie im Berkehr mit öffentlichen Snftanaen nach ihrem
{Eamilienftanh au kennaeichnen; vielmehr ift hie 2lnrehe
„‘Jräulein“ aum llnterfchieh von „Ürau“ für hie ver-
heiratete ‘J-rau ein ‘ZIushruck einer veralteten unh unaeit-
gemäßen Betrachtungsweife, nach her hie {Erau hem
Maßftab ihrer Beaiehung aum Manne unterworfen
wurhe. 3m politifchen unh im amtlichen Berkehr ift es
bereits Brauch geworben, hie Einheitsanrehe „Erau“
vor 21mtsbeaeichnungen wie „Dberin“, „Minifterialrat",
„Stuhienrat', „‘llbgeorhnete" au gebrauchen. Es liegt
kein (Brunhvor, hiefe ‘llnrehe nicht auh auf alle C(Grauen,
hie felbftänhig im Berufsleben ftehen, ohne eine 2lmts=
beaeichnung au haben, au übertragen.

Zu hygienischen
Spülungen 

 

nur das ungiftige, entzündungswidrigc. keimtölende Chinosoll
Verlangen Sie in Apotheken und Drogerien kollcnlosen

prospekt mit Anwendungsvorsdirit'ten.
Alle pudcungen sind beliimmi vorrätig in der Ring-Drogerie E. Preiß.

Hus Grafschaft und Provinz.
‚babelfchtverbt. (Beichsfhutaoerbanh). ‘Die am

Sonntag. hen 6. Mära 1927 ftattgefunhene Kreisver-
fammlung war, wie infolge her angemelheten Borträge
oorausaufehen war, für hie ßanhel unh (Bewerbe:
treibenhen hes Kreifes Sabelfchwerht ein großer Erfolg!
Sin hem bis aum let3ten ‘Dlata befetaten Saal hes
„‘Deutfchen ßaufes“ begrüßte her Kreisverbanhsoor=
fitaenhe, ßerr Kaufmann Bichtfteig hie Mitglieher unh
erteilte hem Kreisgefchäftsführer 35ern ‘Dr. Baßmann
has Mort au feinem Bortrag: „Sie Einkommen= unh
umfatafteuererklärung für has Sahr 1926.” Es wurhe
ausgeführt, haß alle hiefenigen, im Sahre 1926, hie
ein Einkommen über 8000 Mk., einen umfat3 über
10000 Mk., Buchführung oher ein c[formular augeftellt
bekommen haben, hie Erklärung abgeben müffen. Bach
Befprechung hes umfaßfteuerformulars ging her Bor=
tragenhe aur Einkommenfteuerberechnung über unh
legte har, haß es 3 2lrten her Einkommenfeftftellung
gäbe: 1. hie her proaentualen Schätaung, 2. hie hes
2lbauges her abaugsfähigen ‘llusgaben vonhen Ein=
nahmen unh 3. hie auf (Brunh von Bilana unh
(Bewinns unh Berluftrechnung. (Bana befonhers ein=
gehenh wurhen hie abaugsfähigen QluSgaben hie
‘IBerbungskoften unh hie 2lbfchreibungen non hen Ber=
mögensobiekten ((Brunhftück, Mafchinen, unh Snnentar)
behanhelt unh eine 2lbgrenaung her Begriffe „Ber=
befferungen“ unh „Snftanhhaltung“ vorgenommen, Es
fei hurchaus nicht im Sntereffe hes Staates gelegen,
hurch Befteuerung oon 8’ f‘ u, 't g * _‚ hen hie
Rentabilität her fIBirtfchaft au unterbinhen. ‘Jiicht nur
(Befetaeskenntnis, fonhern wirtfchaftliches Berftänhnis
follte eine ßaupteigenfchaft her Einanabeamten fein für
hie Mirtfchaft ein fühlbarer Mangel. ‘Der Behner
behanhelte ferner hie üräge her Merteinfchätaung her
Bermögensgegenftänhe unh Qlufwertung unh fchloß has
einftünhige .flieferat mit her .ßoffnung, haß Särten unh
Mängel bei her aweiten Beranlagung nicht mehr in
hem ‘llusmaß wie bei her erften auftreten hürften. Bem
Steuerpflichtigen iehoch fei unbehingt eine orhnungss
gemäße Qquaeichnung her Einnahmen unh 2lusgaben
au empfehlen. 2ln hen mit großem Beifall aufgenom=
menen Bortrag fchloß fich eine Siskuffion, in her
befonhers 5err ‘Direktor Kaftner, ßabelfchwerht als
{forherung hie hreiiährige Surchfchnittsveranlagung oher
aunächft hie (Bleichftellung hes Einaelkaufmannes mit
hen Körperfchaften in her {Frage her Berluftberückfich=
tigung in einem Sahr bei einem eventuellen (Bewinn
hes folgenhen als nächftes ßiel hinftellte. 3m aweiten
Bortrag berichtete 55m ‘Dr. {Raßmann über hie Mittel=
ftanhstagung in Berlin unh legte als Erfolge har:
1. hie ‘Iatfache, haß es gelungen fei, hen ganaen
Mittelftanh her heutfchen Mirtfchaftäjanhwerker, Kauf=
leute unh Banhwirtfchaft au vereinen, 2. haß an hiefer
Iagung has erftemal Begierungsvertreter, her Bice=
kanaler, nerfchiehene Beffortminifter beaw. Bertreter
anwefenh waren, henen hie ‘Jiöte hes Mittelftanhes
hargelegt wurhen! Ein her ‘llusfprache führte 55err
Kaufmann Bichtfteig hie ‘Jiotwenhigkeit hes 8ufammen=
arbeitens auch hier im Kreife aus unh berichtete, haß
im Einvernehmen mit hem Sinanaamt her Kreisverbanhs=
vorfißenhe unh (Befchäftsführer hie erforherlichen Schritte
unternommen hätten, um auf parlamentarifchen ‘IBege
eine Milherung her Steuern für hie Eewerbetreibenhen
hes Kreifes 5abelfchwerht, wie fie für hie ßanhwirtfchaft
bereits befteht, au erreichen. ‘Der als (Baft “erfchienene
5err Bürgermeifter (Beisler, ßabelfchwerht wies auf
hie enge Sntereffenaemeinfchaft her Stähte unh Eemeinhen
mit hem gewerblchen Mittelftanh hin. Er erklärte,
haß eine ßöfung her augenblicklichen, fteuerlichen Mißa

 



ftiinDe nur Die Rerufsfteuer bringen könne. ßum Schluß
faßte Die ‘Berfammlung einftimmig eine Refolution, in
Der Die Regierung auf Die Rotlage im fireife 5abel=
fchwerDt hingewiefen wirD.

walbenburg. Eine erfchütternDe Statiftik wirD
Durch eine amtliche Reröffentlichung über Das mohnungs=
elenD im QanDkreife ‘IBalDenburg bekannt. Rad) Den
ftatiftifchen Erhebungen in ‘Dreufgen ift Der QanDkreis
malDenburg Das DichtgeDriingtefte mahnungsgebiet im
Staate. 311 ‘meißftein leben 40 ‘Drogent Der Revölkeru
ung in einem Raum, in 'Dörnhau unD gellhammer 50
‘Droaent, Die höchfte 8iffer hat Die (BemeinDe Dber=
ßermsDorf mit 58 ‘Drogent. ®ie 3ahl Der unaureichen=
Den ‘lliohnungen (feucht ungefunD) weift Die hohe ßiffer
von 1834 ‘IBohnungen auf. Durch Die ileberweifungen
aus Dem ftaatlichen flusgleichsfonbs finD im vergan:
genen Rauiahr 230 mohnungen gefchaffen worDen.
wührenD Durch ‘Drivate 170 Wohnungen fertiggeftellt

ṅ wurDen. RefonDers macht fich Das ‘IBohnungselenD in
lönDlichen (BebirgsgegenDen bemerkbar. Qiefe 8uftiinDe
gibt treffenD Die ‘JBohnungsftatiftik Der (BemeinDe 'Dörn=
hau wieDer. unter einer Rubrik Der mohnungslifte
finDet fich Der Sat3: „’Die 3ahl Der ‘Derfonen ift in
‘D3irklichkeit vier‘ bis fünfmal größer. Qiefe haben
fich nicht gemelDet, weil fie Das ßweklofe eines folchen
antra es einfehen."

alDenburg. ‘JBegen ‘mangel an ‘llbfah muf3ten
auf fümtlichen (Bruben Der Bergwerks=‘Berwaltung Des
Üürften von ‘Dlef; üeierfchichten eingelegt werDen.

Gveiffenberg. Ron Dem Snventar Der ehemaligen
‘Dröparanbenanftalt wirD nunmehr auch Die fchöne
i’lnftaltorgel verkauft.

ßaahlau fireis ßanDeshut. ‘J-ür gange 66 Riark
wurDe Das bauf'allige EemeinDehaus in Der Rerfteigerung
Zum ‘llbbruch verkauft.

Steiffe. ElugverbinDung. ‘Dank Der unermüDeten
ßemühungen Des Dberbürgermeifters unD QanDrats wirD
unfere StaDt <‚SlugverbinDung nach Drei 5immelsricht=
ungen erhalten.

251111511111. 'Das reichlich 1 Sahr alte Iöchterchen
Der grau Kühl ift Diefer Iage aus einem ‘Jenfter im
3. Stockwerk abgeftürät, ohne Schaben au nehmen.
Die Riutter war mit Dem RinDe auf Dem müfcheboDen,
wo fie beim müfcheaufhiingen nicht bemerkte, Daf; Das
eine Eenfter nur angelehnt war. Es ift ein reines
EBunDer, Daf} Das fiinD nach Dem iirgtlichen (Butachten
keinerlei Rerlehungen Davongetragen hat; es ift 12
Mieter tief in Den (Barten hinabgeftürgt.

(ßrotfleau. ’Die Scharlacherkrankungen haben in
Der StaDt einen Derartigen umfang angenommen, Daf;
Die katholifche Rolksfchule unD Die höhere finaben= unD
RiiiDchenfchule gefd1loffen werDen mufgten.

.bahnan. (ßie Rache eines betrogenen Ehemannes.)
Ein hiefiger 5aanerksmeifter hatte (BrunD, an Der
Ireue feiner grau au aweifeln. Eine „‘llbwefenheit"
vortäufchenD, überrafchte er Das lebenfprühenDe meihchen
im Schlafgimmer, Das verfchloffen war, mit einem
ßiebhaber. ‘Der ergürnte Ehemann fchlug Den Heber-
rafchten mit einem Dchfenaiemer Derart, Daf3 Der
(Befchlagene1ns Rrankenhaus eingeliefert werDen mußte.
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unfere 3eitung ift au beaiehen Durch feDe ‘vitanftalt, Durd;

unfere Qlustr'ciger oDer Durch Die Qlusgabeftellen: Q3uchDruckerei

G. .55 ü 11 fch, Q3111hDruckerei A. lirn er unD 6dwkvlaDengefchöft
E o 11 r a D t, Eingerftraße.  

Die 111111 Banbgemelnbeorbnung.
’Der ‘BerbanD Der ‘Dreußifchen SlaanemeinDen-Rerlin

teilt mit: ‘Das Ergebnis Der unlängft erfolgten ‘JliieDers
aufnahme Der Beratung Des Entwurfs einer neuen 2anD=
gemeinDeoanung, von welcher Die EaanemeinDen mit
Recht ihre (Bleichftellung mit Den StöDten erwarteten,
unD Die Daher feitens Der gefamten QanDbevölkerung
mit größtem Sntereffe verfolgt ift, hat auf Dem SlanDe
allgemeine Enttäufdmng hervorgerufen. ‘Die Eolge finD
3ahllofe ‘Drotefte, teils an Den ‘BerbanD, teils an Den
‘Dreußifchen flanDtag Direkt gerichtet, in welchen D11rch=
weg Das Eefeh als ein folches nicht für fonDern gegen
Die BaanemeinDen begeichnet unD Die beffere Berück=
fichtigung Der ‘llntriige Des RerbanDes Der ‘Dreußifchen
QaanemeinDen geforDert wirD. 'Die UnäufrieDenheit
richtet fich befonDers gegen Die vorgefehenen Beftim=
mungen über EingemeinDung, Durch welche Die BanD=
gemeinDen leDiglich als Objekt behanDelt werDen unD
hier einen Rückfchritt begüglich Des Selbftbeftimmungs-
rechts Der EaanemeinDen gegenüber Dem geltenDen
Recht beDeuten. S11 Diefem 8ufammenhang ift an=
gefichts Der ftarkn um fich greifenDen großftüDtifchen
Ei m einRefchluf; Des ‘BorftanDes
Des ‘preufjifchen BanDkreistages bemerkenswert, nach
welihem Die notwenDige Unabhängigkeit Der flanDr'cite
als Reiter Der fiommunalverbänbe gegenüber Den
Dberbürgermeiftern geforDert wirD. {mangels einer
folchen (Bleichftellung könne es aweifelhaft werDen, ob
Der flanDkreistag an Der QIblehnung Der fiommunali:
fierung Des QanDratsamts fefthalten könne. Bei Der
beabfichtigten ‘llufhebung Der (Butsbeäirke wirD gegen
Die Riöglichkeit Der EingemeinDung eines (Butsbegirks
in eine BaanemeinDe gegen Den ‘IBilIen Der lehteren
Einfpruch erhoben. (Bewiffe Reftimmungen folIen ohne
Rückficht auf Die befonDeren lönDlichen Rerhültniffe
fchematifch Der StüDteoanung angepaht werDen. So
foIIen Z. B. Die (BemeinDefchöffen ihr bisheriges Stimmz
recht in Der (BemeinDevertretung verlieren. ‘lluch Die
geforDerte QImtsbegeichnung „23ürgermeifter“ gleichmäßig
für alle EemeinDevorfteher ift vom Qiusfchuf; abgelehnt
worDen, ebenfo Die liebertragung Der örtlichen ‘Doliaeis
verwaltung auf Die EemeinDevorfteher Der großen
flaanemeinDen.

Ealls es nicht gelingt, noch wefentliche Rerbeffer-
ungen Der Entwurfsbeftimmungen gu eraielen, Dürfte
für Die QaanemeinDen Die Beibehaltung Der bisherigen
verfchieDenen ‑mmg°n vorteilhafter fein.

Gemischtes.
Rein 61hnupfen mehr! Eisher galt es als

Girunbregel, Daf; ein normaler 6ch11upfe11 minDeftens
acht oDer neun Enge Dauere. ‘Daß ift ieht wenn man
Den neueften Rachriihten aus sJlthen trauen Darf, vorbei.
‘Der griechifihe 91151 8inuia6 will nämlich jeDen
6chnuvfen in einer Riertelftnnbe, höchftens aber in
fünfunawanäig Minuten heilen. 9911s üßunDer foll
Die fbiathetmie, Die fchan bei allen 111ögli1hen anDeren
ßeiDen angewanDt wnrDe, vollbringen. c‚13er SEorfcher
hat angeblüh fein neues QSerfahren fchon an einer
gangen Reihe von ‘Berfonen, Darunter anih mehreren
12111-51111, mit beften Erfolg erprobt. (Sir nimmt älUi‘i
begarftifte, Die vor allem bei äranenleiben viel ver=
1va11Dt werDen, feht fie in Die Rafenlöcher Des ‘Batienten
1111D verbinDet fie mit einem SDiathermiezilpparat.
Ein fihwacher eleftrifcher 6trom wirD Durch Die Rafe
geleitet unD Der leparat fv eingeftellt,Daf1 er Da3
erträgliche Maximum an QBärme eraeugt. 6ofort fvll
Danach Die Rafe frei werDen,
vaffchmeraen 11. 6ch1111pfe11 verfchwinDen. S11 liingfte'ns
einer halben 6tnnDe ift Der fßatient vvllfommen geheilt.

(2in5 fchidxt fid) nicht für alle. (Es ift e1ftau11lich,
wie oft nod) von manchen Wienfchen gegen jegliche
.hhgiene vertofsen wirD. Remerite Da ein EBiehbefiher
i111 fliaulanD, i111 QBaDifchen, bei einer feiner Rühe einen
böfen 9111sfchlag unter Den haaren. Er überlegte nicht
lange, wie Dem Liebel beiöufommen wiire, holte tnraer:
hanD fein Rafiemneffer 1111D rafierte mit Den haaren
auch gleich Den leiDigen 91116fchlag mit weg! ani
60111111111 Darauf bennhte er Dasfelbe Rafiernwffer für

 

 

 

 

Das Riefen hört auf, . 

fich felbft, ohne aber Das Suftrument ausöuiochen.
Run ift er von Der gleichen bautiraniheit befallen
1vorDe11.

Sas heitere mibverftän‘onis. s2111 einein Der
lehren 6vn11tage, turö vor {Beginn Des (SorteDDienftes,
l’amen 511 einer Qiiiuerin in s1311D flieiihenhall ein ‘Biely
hiinDler mit feinem 6ohn 1111D feilfihten hihig 11111 Den
Raufpreis eines Ri11Des.91ls 111a11 hanDelseinig ge:
worDen war, hatte Die anDacht fihon liingft begonnen.
59ie Qiiinerin ftrebte t1ohDe1n nach ihrem veroaneten
Si’irihenftnhl hin. 10er Slif1111er,Der an Dem 6o11111ag
über Die Sünger vom Emans fprach, rief geraDe fragenD,
1116 fie Das (Sjotteshans betreten: „1111D wer waren
Denn Die beiDen üliiinner?“ SSie niihtsahnenDe SBäuerin,
Die in Dem 65l1111be11 war, Die ifrage wäre auf fie ge=
münöt, antwortete: „‘Da 311D boläer 1111D fein 5231111!"

53015, Das nicht brennt? 811 Der Reihe von
Dslo ift eine ErfinDung gemacht worDen, Die vielleicht
große ‘BeDeutung erhalten wirD. Es hanDelt fich um
einen Stoff, mit Dem man Raumaterial aus ßolg fo
imprägnieren kann, Daf; es nicht {feuer fangen kann.
Der Stoff hat feine ‘Drobe beftanDen, er wiDerfteht
fowohl Der Rälte wie Dem ‘lBaffer unD zL'feuer. Es
erwies fich als unmöglich, Das aufgeführte ßolghaus
an verbrennen. {man will Den ‘Dlhbeft genannten Stoff
iet3t fabrikm'cifgig herftellen unD erhofft einen beDeutenDen
Export Diefer ‘IBare. Eine ßolahanDelsfirma in Dslo
hat fich Das Qllleinrecht aur ßerftellung erworben.

Gier vaerner ‘Bhilofoph. 311 einer böhle bei
(6513111001 in EnglanD fanDen 6pa5iergiinger einen
alten slirofeffor Der ‘Bhilvfophie, Der fich Dort hiinsfich
eingerichtet hatte „hier brauche 111) feinerlei 6teuern
5115ahle11, habe feine 6orgen, 1111D Das genügt 111ir,
Darum bleibe ich in Diefer Pfeifenhöhle wohnen!“

Ein gelungener (Bannerftreirh. S11 einer Ort:
fihaft i111 SBeÖiri fliöhmifchs Qeipa erfchienen bei öwei
Qiauern fürölich mit einem Qluto 51vei.i)erre11, Die a11=
geblich bei Der ’511'11111 in Eeplih befchiiftigt waren,
bei Der Die beiDen ßefiher 51uei QSaulofe getauft hatten.
6ie melDeten Den SBefihern, Daf; Diefe ane mit Dem
hauptgewinn gegogen wären. Earaufhin wurDen Diefe
anniichft äufgerft ausgibig bewirtet. Rar ihrem 6cheiDen
verlangten fie von Den ßosbefihern ein fogenanntes
Gilücfsgelb von 1200 bis 1400 91:, Das fie auch er:
hielten. Qlls am anDeren Cli'age Die Qiauern nach CIeplih
fuhren, 11111 ihren (65ewinn abgnholen, 11111f51e11 fie
erfahren, Daf; Die Rufe überhaupt nicht geöogen waren
unD Das fie Das Opfer von raffinierten sBetrügern
geworben waren. 1

Sei: verlorene 601m. 59er ‘BreDiger, Der feiner
Gieineinbe Die tiefe (öefnnienheit Des verlorenen 6oh11es
Deutlich vor gfingen führen will, fagt: „Ein Enrfche verlief;
fein Raterhaus 111it guten ‘Borfähen, aber fam in fchlechte
(Befellfchaft. Er verfehte feinen Mantel, 11111 (SielD für feine
Qiergnügnugeu 511 erhalten, Dann verfehte er auch feinen
Siocf 1111D feine Qßefte. ülber Da er aber innner wieDer
(SelD brauchte, verfehte er feine ReinfleiDer, feine tinterhofen
unD fein .‘öenib. mann fa111 er 3,11 fich."

9er 923111111! iiei sDiüflers wirD nachts 101/2 11hr
ftart geilopft. Erftannt öffnet Epen" sDiiiller Die r.Iür 1111D
fieht feinen Rachbar 6chulbe vor fich ftehen. „EntfchulDigen
6ie, Sperr Müller,” fagt 6ch1115e, meine 311111 fdhliift fchon
möchten 6ie nicht fo gut fein 1111D 111ir befcheiuigen, Daf;
ich fchou um 101/2 11hr anhaufc war?”

unvorbereitet. 8111ei Einbrecher räumen nachts in
einer Rilla Die Räften aus. ‘Blößlich hört Der eine ein
(Seräufch 1111D fieht Durch eine Eiirfpalt'e: „11111 (8501m:
willen” ruft er aus, „Die gange gmnilie [omnit fchwerbe:
waffnet." „Dh, Das ift unangenehm,” meint fein {trennD
„6ie uns nur an, fo unrafiert 1111D in Diefen fchlechten
s.ll113‚i'1gen."
 

‘BereinskalenDer. ś
Rath. (ßefellenverein. SDiittwoch, Den 9. Siliürg abenDs

8 Uhr Eefaggftunbe im Üereinslokal. Qllle 6änger erfd1einen
pünktlich! ach Der Eefangftunbe gegen 911111 treffen fich alle
Qlktiven i111 „6chühe11haus“. e RommenDen (Sonntag Eeneral=
kommunion unD (Benemlverfammlung. (Räheres im Snferat).

ßerein Der fiunkfreunbe. Wonatsverfammlung Mittwod),
Den 9. D. 932. abenDs 8 Uhr in Der kath. QSlesfchnle.
    
   

(5111111111 111111 (71111611111
SonnabenD, Den 12.91iü13
u. Sonntag, Den 13. {U‘täraz

üür Die mir anläfslich
meines 50. (ßeburtstages

oguteil geworbenen (5111111:
wünfche unD Qiufmerfam=

keiten fage ich hiermit allen
meinen heralichften “Dank.

Stillfllill 3311851“.
‘___’___V

aweift., maffiv,

unt. günf.t Bed. [1.3
Räheres:

Gültüil‘,
auch als

L agerhaus verwenDbar, -

(Beichiiftsftelle D. 23l.

Entzückende Seidenreste 1
einfarbig unD gemuftert,
 

.v.erk

 

hanbtliher, ‘Bettmüfge‚Satinrefte
ißiifdieftnff 111111 unerrefte,
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      1:1: Sierau finD alle RegelfreunDe ergebenft r:
,:tzt. eingelaDen. Frau A. Nentwlg
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1.1111":
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als 1. bhvothek 311 ünft.
ßeDin 1111 en auf zitiere:

'. (BrunDttl
: fucht.. Offerten unter G. S.
' beförD. D. (Befehiiftsft. D. 95!.

Olbersdorfl

Waldschiö'sseI

Evrfetts, Qßüftenhalter, einfache
u. elegantefte QBii dye empfiehlt preiswert

21111111 Drnmnnmeehuhert 8111111111.
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bei 81m Dazu. das Übltüe.
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Sonnabend, den I2. März:

Schweinschlachten.

Kautschuk-Stempel i
zu Fabrikpreisen

liefert

Buchdruckerei

...Aug Urner
.. LANDECKr
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vollstrauertag.
21m Sonntag, ben 13. b. {Bits norm. 1115 Uhr

werben ‘Bertreter ber ftäbtifchen fiörperfchaften
am firiegerbenkmal einen firana nieberlegen.
Die Dereine pp. werben erfucht, fich anaufchliefsen.
(Eine öffentliche {Geier finbet nicht ftatt.

flanbeck, ben 7. ‘J’Jiörä 1927.

9er Weinrot.

‘Benunnnnochunn.
21m 10. ‘JJiör3 bs. Ig. finbet eine üeichs:

(Bebrechlichensaählung itatt, bie [ich auf
DIinbe, laubftumme ober (Ertaubte, körperlich
(Bebrechliche unb geiftig (Bebrechliche erftreckt.

Snbem wir ben Drtsbewohnern hieroon

 

fienntnis geben, erfuchen wir, ben Böhlern bereit:
willigft ‘Uuskunft geben an wollen.

Slanbeck, ben 5. ‘Hiüra 1927.

Der Weinrot.

ERininchtfpiele. 2213.32.
21b Dienstag bis Donnerstag 81/, Uhr

Auf dem Felde
der Ehre gefallen!

mit gutem fBeiprogramm.

Allgem. Mietersehunverein E.ii.
Landedr i. Sdrles.

Sonnentor], ben 10.911iln1927
abenbs 8 Uhr '

93m g I i e b e r =
‘Berfammlung

im Saale bes taubecker Brauhauies.
Sahlreiches (Erfcheinen ber {mitglieber
erwünfcht. ‘qunahme neuer {mitglieber

Der Voritand.

Königin - Luise - Bund.—
Monats-Versa‚mmlung

am Donnerstag, ben 10. man, abenbs 8'Uhr
bei ‘llltenburger. Ditte 3ahlreich au erfchemen.

Hotel ‚Blauer Hirseh‘
Sonnabenb, ben 12. 1mm 1927:

n Schweinfchlarhten.
Gasthof zum

Waldschloß Schö n a u.
Donnerstag, ben 10. fUiiira:
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Don 10 Uhr ab oormittag mellflelfd) 1|. wellmm'ft.
-" murft auch außer bem Saufe. ‘-

Abends: Wurstessen.
Um gütigen 3ufpruch bitten K. Grella u. Frau.

Derbingung.
Der Debarf an Sehensmittelm ausfchliefjlich

fiartoffeln, für bie untergeichnete ‘Unftalt folI für
bie ßeit oom 1. Upril 1927 bis 31. 91min, 1928,
bie ‘llbnahme ber Rüchenahgänge für bie
gleiche Beit am

14. um 1927, unruittuus 10 nur
öffentlich vergeben werben.

Die ‘Bergebung erfolgt in nachftehenben flofen:
20s 1: Rolonialwaren,
5305 2: 23ackwaren,
Slos 3: c[uleifcly unb ‘lBurftwaren,
Bos 4: 8utter, mild), (Eier.

 

Die 91"9850te auf t>ie Qieferung ber Sielonial:
waren müffen auf (Brofghanbelspreife, bie auf f;
bie flieferung ber übrigen fiebensmittel auf bie
örtlichen {markts beaw. Babenpreife mit ent=
fprechenbem 2lbgebot lauten. Die QIngebote finb
in oerfchloffenem Driefumfchlage mit ber Qqufchrift
„erensmittelangebot' bis 3um angegebenen "f":
Iermin ber QInftalt eingureichen.

Don ben ber Derbingung au (Brunbe liegenben
Debingungen ift oor ‘llbgabe bes 2lngebots im
iBefdfiiftsaimmer ber anftalt fienntnis au nehmen.
Die Debingungen können nach auswärts auch
gegen Ginfenbung von 1 31.-Mark beaogen werben.

VGI'SOI‘EIIIISSKIIHIISIIII Lillllßßll. ‘5

Turnverein;
ßandeek.

Donnerstag, 10. ‘JJi'cira,
abenbs 8 Uhr

monats-

Versammlung
im Söotel am? Rrone.

(Einführung
bes 1. ‘Borfihenben.

Dollöühllg erfcheinen!
Der Dorftanb.

/. ś. Kam.
⸗ „ Gesellen-

VBI‘EIII
Landedc.

Eonntag, ben
13. im,

früh “/48 Uhr:

General-Kommunion.
leenbs 8 Uhr:

General-Versammlung
Sa esorbnung:

l. QSegrii ung.
2. äahresberir‘ht.
3. ‘a feubericht.
4. Drbnermahl.
5. QIntriige.
(i. Dortrag bes .Sjerrn 6m:

birnaffeffor Dr. QBimmer.

7. {Eibeler Seil.

3 a h l r e i cl) e Qieteiligung

 
 

 

     
%ztbnur50 Pfg.
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erwartet Der Dorftanb.

m o b e r n e
2 fiebenteilige l
Kücheneinrichtungen
verkauft Max Reimann,
geg. ‘Baten: „f Iiichlermitr,Seitenbergerftraße
anblung l _ --

Reichssclnuzeerband
für Handel und Gewerbe.

Mittwoch, ben 9. ‘JJiär3‚ abenbs 8 Uhr:

Versammlung
im Sotel „Qölauer birfch“.

‘Bortrag Dr. Raßmann: Ginkommenfteuer.

H" Steuerformulare mitbringen.
Donnerstag :

Sprechftunbe oon 9 Uhr oorm. bis 5 Uhr nachm.

    
 

 

 

! ! Rreugwegbucher l !
Sechs fireuawegmnbachten
für bie heilige Saftenöeit.

ßerausgegeben .oom kath. ‘Dfarramt Qanbeck.

5. ‘qulage. ‘preis 1 ‘JJik.

Ulleinoerkauf für Qanbeck:

Gustau ß ä n s c b, mobanmung
8uchbruckerei.

Selefon 132.
‚ „7’ “u‘H... „,7, ‚. 37': ‘fif ‚... ‚.‚r
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Braunkohlenbriketts
hat laufenb abgugeben

A. Velth, Ring 15, Seleion 152.

c’t. Wrner's cBucfiörucfierei
Hohenzollernslr. 20 Telefon 53

hält vorrätig: '
Haus - Ordnungen
Miets -Verträge ś
Zahlungsbefehle
Vormundschafts—
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Frachtbriefe. g 
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9te meiieiuiinu [tun nur
ber Siil‘!

    

wenn auch mancher fich früher ober fpüter
auf ben ‘meg macht, um ‘Jieues au fehen unb ‘Unr
regenbes aufaunehmen, ift es boch nötig, bas ‘Dro=
gramm rechtgeitig 3a burchbenken, feftgulegen, unb
alles, was bei einer fpäteren forgenfreien üahrt
bankbar begrüßt wirb, au wiffen u. erfahren Zu haben.

QIus biefem (ßebanken heraus, haben wir mit
bem bekannten Üieifebüro 213ertheim, Derlin, fleipu
3iger ‘plat3, ein QIbkommen bahingehenb getroffem,
baß uns biefes Büro

für unfere Abmmenten unb Tyreunbe
feinen Dienft k oft enlos 3ur Derfügung ftelIt, um
alle <{fragen unb Sorgen unferes Qeferkreifts au
klären unb au beheben. — Der Dienft eines mobernen
‘Reifebüros umfaf3t außer ber (Erteilung von Uns:
künften ber Uusgabe oon ‘Jahrkarten, ‘Dlagkarten
unb Schlafwagenausweifen für (Eifenbahnen ber ganaen
melt, ber Delegung oon Sdnffsplöhen für fümtliche
Dampferlmien, ber Uusgabe oon älugfcheinen für
alle in (Europa beftehenben'fluftreebereien, ber (3e:
ftelIung von Sonberaügen, ber Deranftaltung von
‘Daufchalreifen, b. h. ‘Reifen mit unbefchränkter Ieil=
nehmergahl nach feftgelegtem ‘Drogramm unter Dors
ausbeaahlung fümtlicher Roften, ber Dermittlung von
‘penfron- unb 50tel=Unterkunft, eine mit ben neueftem
311mm unb ßanbbüchern für alle irgenbwie im
{frage kommenben (Bebiete nerfehene Dücherabteilung,
bie Beforg'ung ber für frembe Bänber erforberlichen
(Einreifeflhfen, kura, all e s was irgenbwie mit einer
Üahrt ‚aumvniichften ober 3um weiteften Biel au tun hat.

mir bitten unfere tiefer, uns nun alle ihre {fragen
ankommen'gu laffen, beren Beantwortung wir nach
kurger Bett bringen werben. mir überlaffen es
;:;nlsrstn {Etreunbgn 3%; beftimmen, ob eine ö ent'“ e
ean wor un er ra en mit all et ' °°

gewünfcht wigb. g g neluem ontereffe

bes „Banbecher Etabtlatt unb macbrichten“. .

5 d) Im
geibfilem anrichten mit [urchh
arem _

Durch ein halbe! Stile! „Qudu'e
Emanuel lnnl-Gelfe” im 1d,
ael Uebel y lltäbe el ist. b. C.
o . er 'g.

liafnasnm.
un g.
len, Drogerien ich 8 Sauren an "“xx‘*-"—;ägm—m. - _--.-__...__-

9210M. l g l

. immer Elfl‘ ll
per balb 5 .

ɇ von Dauermieter kann M) melben bei

A b. ‚P. .bilelgtleöefchliitfttsft.{1:531}I hanofchuhfabrikont.

w m, eiserne Dertreter
insermää Kinoerbcttiteue bei hoher ‘Bronlfion gefucht.

3: “13:51,2: 35a kaufen gefucht. Örlifillcl’eeo?‘52‘312“ '
. . u . s _fteerlflre bäfeger'qagafäitfts bolgrollo—Sgloufieufabrik (6. ‘Breifs, ming Drogerie.
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